
 

Pressemitteilung 

der Gemeinde Morbach vom 20.11.2020 

 

 

Beliebte Sehenswürdigkeit erhält eigenen Rundwanderweg 

Mit der „Viaduktschleife“ lässt sich das historische Hunsrückbahn-Viadukt aus verschiedenen Perspektiven erleben 

Wer den Saar-Hunsrück-Steig erwandert, kommt am historischen Hunsrückbahn-Viadukt zwischen Hoxel und 

Morscheid-Riedenburg (nicht) vorbei. Ein wertvolles Bauwerk der Eisenbahnzeitgeschichte im Hunsrück und ein 

beliebtes Ausflugsziel für Besucher aus nah und fern. 

Vor allem in diesem Jahr ist das Besucheraufkommen und die Nachfrage zu Wandermöglichkeiten rund um das 

Hunsrückbahn-Viadukt deutlich angestiegen. Zu dieser Beobachtung kamen neben der Tourist-Information Morbach 

auch die örtlichen Ortsvorsteher Marco Thees (Hoxel) und Hans Josef Rech (Morscheid-Riedenburg). 

Vor allem nicht ortskundige Besucher hatten es oft schwer, die historische Sehenswürdigkeit aufzufinden. Bislang 

war das Viadukt nämlich nur über den Fernwanderweg Saar-Hunsrück-Steig sowie über örtliche Wanderwege, die 

meist nur Einheimischen bekannt sind, zu erreichen. 

„Eine Besucherlenkung musste her“, so Kerstin Thommes, die bis Oktober dieses Jahres die Leitung der Tourist-

Information im Rahmen einer Elternzeitvertretung inne hatte. 

Gemeinsam mit den beiden Ortsvorstehern wurde daraufhin an einer Lösung gearbeitet. Das Ergebnis: Die 

„Viaduktschleife“ – ein neuer und attraktiver Rundwanderweg für die Urlaubsregion Morbach. 

Die Viaduktschleife führt auf einem rund 5 km langen Rundweg vom Wanderparkplatz am Sportplatz in Morscheid 

zum Hunsrückbahn-Viadukt und auf einem Teilabschnitt des Saar-Hunsrück-Steigs wieder zurück zum 

Ausgangspunkt. Die abwechslungsreiche und landschaftlich reizvolle Tour führt durch idyllische Wald- und 

Wiesenpassagen. 

Wer etwas weniger gut zu Fuß ist oder nur einen kleinen Blick auf das Viadukt werfen möchte, kann auch die direkte 

Zuwegung zum Aussichtspunkt nutzen. Die Wegstrecke beträgt in diesem Fall lediglich rund 800m und ist 

barrierearm. Der Zuweg ist ab der Kapelle St. Cuno in Morscheid-Riedenburg ausgeschildert. 

Schon gewusst? 

Das historische Eisenbahnviadukt ist auch oft unter dem Namen „Hoxeler Viadukt“ bekannt. Doch nicht immer lässt 

der Name auf den Standort schließen. So ist es auch mit dem „Hoxeler Viadukt“: Die alte Eisenbahnbrücke steht 

nicht, wie zu vermuten ist, auf Hoxeler Boden, sondern gehört zur Gemarkung Morscheid-Riedenburg. Daher wird 

die Brücke im Volksmund auch freundschaftlich „Ennisch-Breck“ genannt. 

Alle Informationen zur neuen Viaduktschleife sowie weiteren Wandermöglichkeiten in der Urlaubsregion Morbach 

finden Sie unter www.morbach.de. Für Fragen oder weitere Informationen steht Ihnen auch gerne das Team der 

Tourist-Information Morbach zur Verfügung. 

 

 



 
 

 

 

 

Mit dem neuen Rundwanderweg „Viaduktschleife“ lässt sich das historische Eisenbahnviadukt aus verschiedenen 

Blickwinkeln bewundern. Die Tour ist ab sofort ausgeschildert. 
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